
PRÄAM BEL 

Aufgrund des
4 " i r  Gem eindeordi'.r.q für das Land Nordrhein-Westfalen in der

sssung vom j . SO. V79 (u V 5; 4 \

zu le tzt geändert durch G e se tz  vom 11 . 0 7 .1 978 ( G V . N W . S . 290 )
§ 2 und 10 des Bundesbaugesetz (B B a u G ) in der Fassung der Bekanntmachung vom

1 8 .0 8 .1 9 7 6  (B G B l I S . 2 2 5 6 ) , zu le tz t geändert durch G e se tz  vom 0 6 .0 7 .1 9 7 9  
(B G B l I .  S . 9 4 9 ) in Verbingung mit der Verordnung über die bau liche  Nutzung 
der G rundstücke (B a u N V O ) in der Neufassung vom 1 5 .0 9 .1 9 7 7  (B G B l . I S .
1763)

§ 4 der Ersten Verordnung des Landes N ordrhein-W estfalen  zur Durchführung des
Bundesbaugesetzes in der Fassung der Dritten Verordnung zur Änderung der 
Ersten Verordnung vom 2 1 .0 4 .1 9 7 0  ( G V .  N W . 1970 S . 299)

§ 103 der Bauordnung für das Land N ordrhein-W estfalen i .  d . F . der Bekannt
machung v . 2 7 .0 1 .1 9 7 0  ( G V .  N W . S . 9 6 ) ,  geändert durch G ese tz  v . 1 5 .0 7 .1 9 7 6  
( G V .  N W . S . 2 6 4 )

hat der Rat der Stadt Iserlohn am 21. 3ul» A981 d ie planungsrechtlichen und die 
gestalterischen Festsetzungen dieses Bebauungsplanes a ls Satzung beschlossen.

F E S T S E T Z U N G E N

G ern . § 9  A bs. I N r. I B B au G , d ie A rt der bau liehen Nutzung 

Reines W ohngebiet gern. § 3 B a u N V O
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A llgem eines W ohngebiet gern. § 4 B au N V O
Zulässig  gern. A b s . 2 Wohngebäude sowie die der Versorgung des 
G eb ie tes dienenden Läden , Schank- u . Speisew irtschaften und n icht 
störende Handwerksbetriebe.
G e m . § l A b s . 5 B a u N V O  wird festgesetzt, daß Anlagen für k irc h lic h e , 
so z ia le , ku ltu re lle  und gesundheitliche Z w ecke  n ich t zulässig sind .
G e m . § l A b s . 6 B au N V O  wird festgesetzt, daß von den unter § 4 A b s . 3 
B a u N V O  aufgeführten Ausnahmen d ie N rn . I bis 4 und 6 n icht zu lässig , 
hingegen N r . 5 allgem ein zu lässig  sind .

M ischgebiet gern. § 6 B au N V O
G e m . § l A bs. 5 B au N V O  wird festgesetzt, daß von den in § 6 A b s . 2 
B a u N V O  aufgeführten A nlagen nur die N rn . I ,  2 , 3 und 5 zulässig sind .

Baugrundstück für G em einb ed arf. (G e r n . § 9  A b s . I N r . 5 BBauG )
Zu lässig  sind bau liche Anlagen für soz ia le  und ku ltu re lle  Zw ecke  mit 
N ebeneinrichtungen .

das Maß der baulichen Nutzung 

G rund flächenzah l gem. § 19 B auN V O
Für das G eb ie t WR I b sind gem. § 17 A b s . 2 Bau N V O  höhere W erte als 
nach A b s. I zulässig festgesetzt.
Für das G e b ie t M I ist gem. § 17 A b s . IO B auN V O  eine höhere G R Z  fest
gesetzt, w e il städtebauliche G ründe dies rech tfertig en , d ie angegliederten 
F re ifläch en  die allgem einen Anforderungen an gesunde Wohn- und A rb e its
verhältn isse gewährleisten und ö ffentliche  Belange n icht entgegenstehen.

G esch oßfläch en zah l gern. § 20 B a u N V O .
Aus den o .g . Gründen sind hier gern. § l7 A b s . IO B au N V O  te ilw e ise  
höhere W erte festgesetzt a ls nach A b s . 2 zu läss ig .

» — Begrenzungslinie untersch ied licher N utzung .

-7  , ,  , I. , | u .. , . §1 6  A b s . 2 N r . 3 , xZah l der Vollgeschosse a ls Höchstgrenze gern. § Abs> 4 ^  § ]8  B au N V O

§ 17 A b s . 5 B a u N V O  sind hier aus städtebaulichen Gründen durch die 
glage bedingt Abw eichungen um l Geschoss von der festgesetzten Zah l der Vollgeschosse 

zu lässig , wenn d ie festgesetzte G esch o ß fläch en zah l eingehalten w ird .
G e m . § 17 A b s . 5 B a u N V O  sind hier Ausnahmen von der festgesetzten Z ah l 
der Vollgeschosse zu lä ss ig , wenn durch Ausbau der Dachgeschosse diese nach 
landesbaurechtlichen Vorschriften  a ls Vollgeschosse anzusehen sind .
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G e rn . § 9 A b s . 1 N r . 2 B B a u G , die Bauweise gern. § 22 B au N V O  

O offene Bauweise
nur E in ze l-  u . Doppelhäuser sowie Dreiergruppen bis zu e iner m ax. Länge von 25 m zulässig  

g  geschlossene Bauweise

nur Hausgruppen zulässig

nur Hausgruppen in Form von Gartenhofhäusern zulässig

die überbaubaren G rundstücksflächen gern. § 23 B au N V O

■ Baugrenze gern. § 23 A b s . 3 B a u N V O .

Für die n ich t überbaubaren G rundstücksflächen wird gern. § 12 Abs 6 
in Verbindung mit § 23 A b s . 5 B au N V O  festgesetzt, daß h ier G aragen 
n ich t und S te llp lä tze  nur ausnahmsweise zulässig  sind .

die Stellung der bau lichen Anlagen

die Ste llung der baulichen Anlagen wird durch d ie festgesetzte F rist
richtung bestimmt.

G e rn . § 9 A b s . 1 N r . 4 B B a u G , Flächen für G aragen  und ihre Einfahrten 

G a  Garagengruppen

T G  Tiefgaragen

^  Einfahrten zu den Garagengruppen

G e rn . § 9 A b s. 1 N r . 11 B B a u G , d ie Verkehrsflächen

i Begrenzungslin ie der ö ffentlichen  Verkehrsflächen

ö ffen tlich e  V erkehrsflächen  (Fahrbahn )

V erkehrsflächen  aussch ließ lich  für Fußgänger

V erkeh rsfläche  Fußgängerbereich mit eingeschränktem  Fahrrecht nur für 
L ie fe re r und A n lie g e rve rk e h r.

□ ö ffen tlich e  Parkplätze 

l l / X i l iW iX  Straßenbegleitgrün

G e rn . § 9 A b s , 1 N r . 15 B B auG , d ie ö ffentlichen  und privaten G rünflächen  

ö ffen tlich e  Parkanlagen 

ö ffen tlich er K in d ersp ie lp la tz

p rivate  G rü n flä ch e  mit K le in k in d e rsp ie lp la tz  zu Komplex 1 u . 2

1 •• * • • •

0

G e rn , § 9 A b s . 1 N r . 16 B B auG , die-W asserflächen
T-rpi * i » 1 | F n r
, , i . r offener Bach lauf

G e rn . 2 9 A b s . 1 N r . 21 B B auG , mit G e h - , Fahr- und Leitungsrechten zu belastende
Flächen

G ehrech t zugunsten der A llgem einhe it
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G e rn . § 9 A b s . 1 N r . 22 B B au G , Flächen für Gem einschaftsan lagen

f  G G a  ]
1 i
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Gem einschaftsgaragen für d ie genannten Wohnbaukomplexe

G em e inschaftsste llp lä tze  für d ie genannten Wohnbaukomplexe

Der S te llp la tzb ed arf für den Komplex 5 ist a ls Gem einschaftsan lage 
in Form einer T iefgarage abzudecken und unterhalb der G e ländeober
fläch e  im Bere ich  des gesammfen Baugrundstückes zu lässig .

G e rn . § 9 A b s . 1 N r . 25 B B a u G , F lächen  mit der Bindung für d ie Erhaltung von Bäumen 

©  zu erhaltende Bäume

G ern . § 9 A b s . 1 N r . 26 B B au G , Flächen für d ie Aufschüttungen und Stützm auern,
soweit sie zur Herstellung des Straßenkörpers er- 
fo rderlich  sind
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G E S T A L T U N G S S A T Z U N G

G e rn . § 103 BauO N W , Satzung über die Gestaltung bau licher Anlagen 

5  Q Satteldach

Im gesamten Plangebiet sind auch versetzte Pu ltdächer, w ie in neben
stehender S k iz ze  d a rg este llt , zu lässig .

b P D  Pultdach im Bereich der Gartenhofhäuser nur zum G artenhof abfa I lend .

20 - 30°

Dach

Dachneigung

Bei der Dacheindeckung sind nur dunkelgraue bis schwarze Farbtöne zu 
verw enden .

M auerwerk Für das Außenm auerwerk sind nur weiße bis he llb e ig e  oder Z ieg e lro te  
Farbtöne, aber G ruppenw eise e in h e it lic h , zu verw enden.

G S t als
Parkdeck Parkdecks sind mit beplanzbaren S ichtbetonte ilen  zu umgrenzen.

V.Ai F ■r h 4 i 5. ■h fr t- di> < ■ ' J L
p i iber sc h jt te n >eBi Ic n zt :n L n<1 /✓ e d ie \ o 'k desck: u umTr ei1Zei i ,ix-

E in fr ie d i-  An den V erkehrsflächen  -Fußgängerbereich mit eingeschränktem  Fahr
gungen rech t- sind gern. § 103 A bs. 1 N r . 4 BauO NW  Einfriedigungen nur aus 

Holz oder lebenden Hecken bis 0 ,4 0  m über N iveau  der Verkehrsflächen 
zu lässig .

S te llp lä tze  An den o .g . Verkehrsflächen  liegende S te llp lä tze  und G arageneinfahrten  
u . G a rag en -s in d  dem M ateria l der öffentlichen  Verkehrsflächen anzupassen, 
einfahrten

D ie mit diesem Z e ich en  versehenen öffentlichen  Verkehrsflächen sind 
mit einem Fußgängerfreundlichen Straßenbelag h erzuste llen , der sich 
von Asphalt deu tlich  unterscheidet.

Aufstellung

Iserlohn, 18.02.1980

Der Stadtdirektor 
I . V .

Bearbeitung

nasamt

Stadtbaurat

Plangrundlage
Die Plangrundlage entspricht den Anforderungen 
des § 1 der Planzeichenverordnung vom 19.1.1965  
(BG Bl. I S. 21).

Die Darstellung der städtebaulichen Planung ist 
geometrisch eindeutig.

Tiefbauamt Iserlohn, 06.06.1980
Der Stadtdirektor 

A .

Städt ,Ö.V erm. -̂ ö+r

Aufstellungsbeschluß
Der Rat der Stadt Iserlohn hat die A u fs te l
lung des Bebauungsplanes N r . 139 gern.
§ 2 Abs. 1 BBauG am 17,02.1976 
besch lossen.

Entwurfs-u. Offenlegungsbeschiuß
Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 31.03.1981 
den Entwurf des Bebauungsplanes N r . 139 
nebst Begründung und d ie ö ffen tlich e  Auslegung 
gern. § 2a A b s . 6 BBauG beschlossen.

X x / L f  t

Oberbürgermeister

Offenlegung
Der vorliegende Bebauungsplanentwurf und die 
Begründung haben gern. § 2 a A bs. 6 BBauG 
vom 21.04-. -1981 bis 2 1 .0 5 .1 9 8 1
e in sch lie ß lich  ö ffen tlich  ausgelegen.

Iserlohn, 30.06.1981
Der Stadtdirektor 

I .  V .

Stadtbaurat

Genehmigung
Dieser Bebauungsplan ist gern. § 11 BBauG mit 
Verfügung vom //X - ' jy .'Z f f-7 A z .  : ~ ^
genehmigt worden.

n
Bürgermeisf?

Satzungsbeschluß
Der Rat der Stadt Iserlohn hat den vorliegenden 
Bebauungsplan N r . 139 gern. § l O B & a u G a l s  
Satzung beschlossen.

Iserlohn 22.07.1981

l W
Bürgermeister i.V.

Arnsberg , J e n  A S - O e g . 4 1 * 4

X rmt\
- W ■)

Der Regierungspräsident 
Im Auftrag

Bekanntmachung - Inkrafttreten
D ie Genehmigungsverfügung des Regierungs
präsidenten vom 15.12.1981 A z . :  3 A 2 -1 -2 .A  
O rt und Dauer der Auslegung des genehmig
ten Bebauungsplanes gern. § 12 BBauG 
am 02. 04 -19 82  bekannt gemacht worden. 
Bebauungsplan und Gestaltungssatzung werden 
am Tage nach der Bekanntmachung rech tsver
b ind lich  .

Iserlohn , 0 2 :W .1 9 8 2
er Bürgermeister

Genehmigung der Gestaltungssatzung
Diese Gestaltungssatzung ist gem. § 103 der Bau
ordnung für das Land NW (BauO NW) in der Fas
sung v. 27 .1 .70  ( G V . N . W .  1970 S. 96). ge
ändert durch Gesetz v. 15.7.1976 ( G V .  NW.
1976 S. 264/SGV.N W ..232) mit Verfügung vom 
o5.oJ.8Z ~6o-«W-e5'3?<?/^4genehmigt worden.
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Böschung 

1 1 1-ZD Stützmauer

G ern . § 9 A b s . 1 N r . lü  B B au G , von der Bebauung fre izuhaltende Flächen

S ich tflächen  im Einmündungsbereich von Straßen sind in einer Höhe ab 
0 ,6 5  m von O K -S tra ß e  von bau lichen A n lag en , E in fried igungen , Böschungen 
und Anpflanzungen fre izu h a lten .

G e rn . § 9 Abs ,  7 B B au G , G re n ze  des räum lichen G e ltu n gsbereiches

■■■ ■■■ Abgrenzung des räum lichen Geltungsbere iches dieses Bebauungsplanes

G e rn . § 9 A b s . 1 N r . 12 B B auG , die Versorgungsfläche

Von der Gehnehrmigung ausgenommene Flächen.

NACHRICHTLICHE DARSTELLUNG
Gestaltung der nicht überbaubaren Gemeinbedarfsflächen
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